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SCHADENSBEHEBUNG NACH DEM WALDBRAND BEI BALZERS

(Aus der Orientierung der Gemeinde Balzers vom Juni 1986)

Nach dem Waldbrand bei Balzers am 5. Dezember 1985
sind bis heute rund 40 Hektaren abgeholzt worden.
Im Laufe des Sommers sind bei den Guschaköpf und
im Tschingel noch Teilflächen abzuholzen. Im übrigen

vom Waldbrand betroffenen Gebiet wartet man
mit dem Schlagen von Holz bis im Herbst zu, weil
die Notwendigkeit zum Schlagen weiterer Bäume erst
dann geklärt werden kann. Rund 3'000 Meter Wege
für die Abholzung, Wiederinstandstellung und weitere

Bearbeitung des geschädigten Gebietes sind
erstellt worden. In der Zwischenzeit sind bereits
wieder rund 20'000 Baumpflanzen gesetzt worden.
Die weitere Wiederaufforstung erfolgt sukzessive
im Rahmen eines gegenwärtig in Ausarbeitung
befindlichen generellen Projektes. Gegenwärtig wird
das ganze Gebiet aufgeräumt und für die Wiederin-
standstellungsarbeiten vorbereitet. Die Arbeiten
werden von der Balzner Forstarbeitergruppe unter
Beizug von Maschinen ausgeführt.
Die Verhandlungen einer Subkommission für die
völkerrechtlichen Vereinbarungen sind angelaufen
und haben die ganz klare Zielsetzung zur Vermeidung

ähnlicher Vorkommnisse. Sicher ist, dass
dauerhafte Abhilfe in diesem Gebiet nur durch
rigorose Massnahmen möglich sein wird. Man hat
lange gewartet, Unverständnis gefunden, nun gibt
es nur noch klare, überzeugende und sichere
Lösungen.

AENDERUNG DES SCHWEIZER BUERGERRECHTSGESETZES

Ausländerinnen sollen künftig bei ihrer Heirat
mit einem Schweizer nicht mehr automatisch den
Schweizer Pass erhalten. Im Sinne der
Gleichberechtigung von Mann und Frau steht ihnen, wie
dem ausländischen Ehemann einer Schweizerin der
Weg der erleichterten Einbürgerung offen. Dies
ist die wesentlichste Neuerung der zweiten Re-
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